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Vorbemerkungen

Das vorliegende DBV-Merkblatt „BIM-Prozessqualität“ erweitert die im DBV-
Merkblatt „Qualität der Planung“, Fassung Februar 2015 [1], in Anlehnung an die 
HOAI [R1] dargestellten Handlungsempfehlungen für Planungsstrukturen um die  
Aspekte einer strukturierten BIM-basierten Planung. 

Ziel des neuen DBV-Merkblatts „BIM-Prozessqualität“ ist die Darstellung pra-
xistauglicher Planungsstrukturen als Handlungsempfehlungen für die Hochbau-
planung mit Building Information Modeling (BIM). Dazu gehört vor allem bereits 
zu Projektbeginn die Etablierung geeigneter Arbeitsabläufe und -bedingungen 
für die Einbindung von BIM als Grundlage für die Beauftragung von Planungs-
leistungen. 

Im vorliegenden DBV-Merkblatt werden umfassende Empfehlungen ge-
geben, die Grundlagen für ein projektspezifisches BIM sein können, jedoch die  
Definition konkreter Anforderungen und Leistungen für das jeweils zu bearbei-
tende Projekt nicht ersetzen können.

Die technisch fundierten Darstellungen des vorliegenden DBV-Merkblatts 
richten sich an alle Projektbeteiligten, also auch an Bauherren, Kaufleute, Juris
ten etc., mit dem Ziel, das Erfordernis und die Inhalte von praxistauglichen  
Projektstrukturen plausibel zu machen.

Die bei BIM neu eingeführten Begrifflichkeiten werden vielfach in der Praxis 
(noch) nicht einheitlich verwendet bzw. verstanden. Das vorliegende Merkblatt 
orientiert sich daher diesbezüglich an der Richtlinie VDI 2552, Blatt 2 [R2] bzw. 
am „BIM-Leitfaden Deutschland“ [R3]. Die im vorliegenden Merkblatt verwende-
ten Begriffe sind mit den jeweiligen Quellenangaben im Kapitel 2 „Begriffe und  
Definitionen“ aufgeführt.
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